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Ein herzliches Dankeschön allen 

Helferinnen und Helfern der 

51. Deutschen Skat-Einzelmeisterschaften 2006

www.lv13-hamburg.de

Gerd Meyer (1), Anja Dietz (2), Bernd Simon (3), Judith Draack (4), Jan Barnewitz (5), Erich Luckau (6), 

Marion Krug (7), André Laude (8), Hans Schilling (9), Marco Scholz (10), Jörg Schilling (11), Th omas Rump (12), 

Stefan Th ielecke (13), Birgit Sörensen (14), Anja Reich (15), Holger Barteit (16), Michael Voß (17), 

Lothar Kujas (18), Christoph Bohr (19)

Weiterhin waren uns Hugo Baier, Regina Ellerbrock, Klaus Markgraf, 

Rüdiger Oltmanns, Karsten Schlüter sowie Sandra Tönnies eine große Hilfe.
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Bezirks-Ranglistenturnier
des LV 13 e.V.

Sonderpreis für dieSonderpreis für dieSonderpreis für dieSonderpreis für die beste 5er Klubmannschaft 1beste 5er Klubmannschaft 1beste 5er Klubmannschaft 1beste 5er Klubmannschaft 100000,000,000,000,00 €€€€
nur für Spieler eines Klubs,nur für Spieler eines Klubs,nur für Spieler eines Klubs,nur für Spieler eines Klubs, keine Spielgemeinschaftenkeine Spielgemeinschaftenkeine Spielgemeinschaftenkeine Spielgemeinschaften !!!!!!!!

(Teilnahme kostenfrei, Klubmitgliedschaft muss vor Gewinnauszahlung belegt werden)(Teilnahme kostenfrei, Klubmitgliedschaft muss vor Gewinnauszahlung belegt werden)(Teilnahme kostenfrei, Klubmitgliedschaft muss vor Gewinnauszahlung belegt werden)(Teilnahme kostenfrei, Klubmitgliedschaft muss vor Gewinnauszahlung belegt werden)

Sonntag, den 23.07.06
um 10.30 Uhr

Blinden- und Kulturhaus
Binsenort

gutgelaunt und glücklich setze ich mich 

diesmal an die Berichterstattung unseres 

Rückblickes. Die 51. Deutschen Skat-Ein-

zelmeisterschaften 2006, in unserer Hei-

matstadt Hamburg ausgetragen, sind be-

reits wieder Geschichte! Positive Geschichte 

– wie uns von allen Seiten, ob Teilnehmern, 

Funktionären, Presse- und Fernsehleuten 

oder anwesenden Gästen zuhauf bestätigt 

wurde!

Vor ca. zwei Jahren hatte sich unser LV 13 

um die Ausrichtung beworben, wohl wis-

send, dass so eine DEM viel Aufwand, Zeit 

und uns auch Geld kosten würde! Aber alle 

Mühen haben sich gelohnt und mein aus-

gegebenes Ziel vor der DEM: Alle dabei 

Gewesenen mögen ihre Heimreise wieder 

antreten mit dem Slogan: „Hamburg war 

eine Reise wert und die Meisterschaft ein vol-

ler Erfolg!“

Ja, wir haben dieses Ziel wirklich erreicht, 

ohne auch nur den Hauch von Abstrichen 

irgendwo machen zu müssen! Sensationell! 

Voller Stolz blicke ich zurück auf unsere 

große freiwillige Helferschar von Nicht-

qualifi zierten aus unserem LV 13 sowie 

unserem Präsidium! Wir hatten so viele 

Anfragen von uneigennützigen Hilfsange-

boten, dass ich leider einigen von ihnen ab-

sagen musste! Nochmals „sorry“ dafür! Die 

anderen aber wurden von uns mit Original 

Hamburger Fischerhemden und Halstuch 

ausstaffi  ert, zwecks Kenntlichmachung, um 

von den Teilnehmern gleich als Helfer re-

gistriert zu werden. Dies klappte so hervor-

ragend auf Anhieb, weil man unseren Leu-

ten ihre Begeisterung anmerkte, mit der sie 

die Aufgabe angingen und drei Tage, incl. 

Vorturnier, bis zum Schluss tapfer durch-

hielten, trotz so mancher müder Knochen! 

Rück- und Ausblick 02/2006
Liebe Skatfreundinnen, Liebe Skatfreunde,



 6 www.LV13-hamburg.de Hamburger Skat Rundschau  Die Zeitschrift für alle Skatinteressierten 7

Aber Ihr wart Spitze und alle haben das be-

merkt und anerkannt!

Ihr habt mit Eurem Einsatz dazu beigetra-

gen, dass diese 51. DEM unvergessen blei-

ben wird! Ein ebenso großes Lob möchte 

ich an Pächter und Personal des Betriebs-

restaurants der Volksfürsorge unterbringen! 

Auch hier klappte alles perfekt und die 

Teilnehmer schwärmten ob der verschiede-

nen und reichhaltigen Essensangebote, die 

nicht nur optisch gut waren sondern auch 

noch so schmeckten! Was Wunder, dass vie-

le sagten: „Lasst uns doch nun jedes Jahr hier 

spielen!“ 

Auch im Vorlauf zu dieser DEM gab es viele 

hilfreiche Hände, die zum Erfolg beigetra-

gen haben! Für unsere tolle Festzeitschrift, 

die ebenfalls sehr gut ankam, allen voran: 

Jan Witt, Hans Hasselwander,  Lothar 

Beckmann und Bruno Rosenboom! 

Außerdem danke ich unserem Schirmherrn 

Willi Schulz, dass er sich für die Hambur-

ger Skatszene zur Verfügung gestellt hat 

und wir so keiner Politiker bedurften!

Mein Hauptdank geht natürlich vor al-

lem an „unseren“ Erich Luckau, unserem 

Hauptsponsor im LV13! Er kaufte nicht nur 

die schönen Buddelschiff e für jeden dabei 

Gewesenen und fi nanzierte den Bus-Shut-

tle-Service, nein, er war auch Hauptakteur 

am Auf- und Abbau der Großfahnen, die 

drinnen und draußen angebracht werden 

mussten! Zwischendurch spielte er dann 

auch noch acht Serien mit und belegte 

Platz 59 bei den Herren! Großartig! Erich, 

wir danken Dir für Dein tolles Engagement 

und wünschen Dir und uns, dass Du es 

noch viele Jahre so weiter machen kannst!

Ein Dankeswort geht auch an die uner-

müdlichen Anjas: Anja Reich bügelte auf 

unsere 50 Fischerhemden die LV13-Logos 

und war anschließend genauso erschöpft 

wie unsere Schriftführerin Anja Dietz, die 

drei Tage ununterbrochen im Einsatz war 

und allein für ihren läuferischen Einsatz 

das meiste Kilometergeld verdient gehabt 

hätte! 

Und wie immer darf Bernd Simon nicht 

vergessen werden, der, wie bekannt vorbild-

lich, seine Aufgaben wahrnahm und alle 

Schilder herstellte und auch die DSkV-Ver-

antwortlichen sonst zufrieden stellte! Allen, 

die dazu beigetragen haben, dass Hamburg 

2006 zum Erfolg wurde, spreche ich hier-

mit nochmals meinen Dank und Anerken-

nung aus und gratuliere uns zu dieser tollen 

Skatgemeinde an Alster und Elbe, mit der es 

Spaß gemacht hat, so eine schöne Deutsche 

Skat-Einzelmeisterschaft 2006 in Hamburg 

veranstaltet zu haben!

Sportlich standen drei Hamburger im Ram-

penlicht: Herbert Schröder, Elmenhorst 
Erich Luckau

Hallo Sie – ja Sie!

Möchten Sie gerne feiern, wissen aber nicht wo?

Dann rufen Sie uns an. Ob Sie mit 10 oder 200 Personen 

feiern möchten – wir schaff en das schon.

Ku
ltu

rh
au

s 
Lu

ru
p

Kulturhaus Lurup

Binsenort 24

Telefon: 040-831 64 85

Öff nungszeiten: Di – Sa ab 17.00 Uhr

gemütliche Gaststätte mit guter Küche

VORANKÜNDIGUNGEN
EXTRA-Veranstaltungen 2006 im Binsenort

Luruper Skat-Marathon – 10 Serien!

Samstag, 14. Oktober 2006 um 9.30 Uhr

Silvester-Skat ins neue Jahr 2007 – 4 Serien

1. Serie 16.30 Uhr – 2. Serie 19.00 Uhr, danach Buff et 

* * *
3. Serie 21.40 Uhr, danach Sekt & Berliner

* * *
4. Serie 0.30 Uhr
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wurde 3. bei den Senioren! Karin Barne-

witz, Elbe Asse belegte Platz 6 bei den Da-

men und Th omas Rump, Lurup kam im 

Herrenwettbewerb auf den 11. Platz. Euch 

auch dafür unsere Herzlichen Glückwün-

sche!

Vor der DEM gab es am Donnerstag noch 

eine Pressekonferenz, zu der ich professio-

nelle Hilfe durch Th ilo Weiser erhielt und 

wir dadurch Gehör fanden und es Beiträge 

im Rundfunk 90,3 gab, im NDR-Fern-

sehen Hamburg Journal gesehen wurden, 

dazu einen Live Talk im Frühcafe von HH 1 

Fernsehen hatten mit den „Plauderern“ 

 Karin Barnewitz und Dirk Eberwein und 

zwei große Berichte im Hamburger Abend-

blatt hatten! Soviel Presseaufmerksamkeit 

wie nie zuvor! Vielen Dank, Th ilo dafür 

und viel Glück und Erfolg für Deine Show 

im DSF „Grand Hand – die Skatshow“, 

die ihre Qualifi kanten im Internet ermittelt 

unter: www.skat-online.tv 

Am Freitag vor der DEM gab es noch den 

obligatorischen Round Table, auf dem die 

DSkV Präsidiumsmitglieder ihre Bereit-

schaft bekundeten, dass sie im November 

beim Skatkongress in Altenburg wieder zu 

kandidieren gedenken!

Unser LV 13 hat dort dann 17 Delegierte 

(13 gewählte plus 4 nachnominierte), die 

uns vertreten werden!

Sportlich gab es noch ein herausragendes Er-

gebnis in der Städtepokalvorrunde in San-

desneben, der Austragungsstätte von Aus-

richter Tangstedt! (siehe Seite 29) Hamburg 

war mit drei Teams angetreten und konnte 

einen Doppelsieg erringen! Hamburg 3 

(qualifi ziert über unsere vier Besenbinder-

hof-Turniere) konnte den Favoriten HH 1 

zu ihrer größten Genugtuung auf Platz 2 

verweisen, der aber ebenfalls für das Finale 

am 25./26.November in Hamm ausge-

reicht hat! Auch den beiden Mannschaften 

sagen wir: „Herzlichen Glückwunsch!“

In unserer letzten HSR-Ausgabe schrieb ich 

an genau dieser Stelle, dass es sich hier nicht 

um eine „Schönwetterzeitung“ handelt, 

sondern dass es ein Mitteilungsblatt sei, in 

dem wir hin und wieder auch von Uner-

freulichem zu berichten haben!

Es ging um den Vorwurf, dass zwei Spieler 

in ihren Vereinen betrogen hätten und bei-

de diese Clubs verlassen mussten! Sie soll-

ten nun auch bundesweit auf die „Schwarze 

Liste“ kommen. Da sie Widerspruch einleg-

ten, tagte unsere LV-Schlichtungsstelle und 

befand die Beweislage als nicht ausreichend 

dafür! Das LV-Präsidium nahm diese Emp-

fehlung der Schlichtungsstelle an und hat 

Abstand genommen von dem Clubantrag, 

die beiden Herren beim DSkV bundesweit 

sperren zu lassen!

Beide Spieler können sich jederzeit wieder 

einem anderen Verein anschließen!

Unser aller Motto aber soll auch weiterhin 

lauten: „Fair geht vor!“

SKAT macht Spaß! 

Besonders aber im Verein!

 Euer Michael Voß, Präsident LV 13
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Ranglistenturnier des Landesverbandes 13 – Hamburg e.V. 

Sommer-Pokal 
am Sonntag, 24.09.2006 um 10.30 Uhr

Betriebsrestaurant der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

Veranstalter: Präsidium des LV 13 Hamburg e. V. 

Modus: 3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung 
und den Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird nach Punktzahl 
gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 
2,50  pro Serie zu zahlen.
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 

Startgeld: 
inkl. Essen 

Für Damen, Junioren und Herren 15,00 , Jugendliche  
10,00 , einschließlich 5,00  Essensgeld. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen.

Mannschaften: 20,00  für Vierer-Mannschaften. 
Alle Mannschaftsstartgelder werden wieder ausgezahlt. 

Mixed Wertung: 10,00  für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 
Alle Mixed-Gelder werden wieder ausgezahlt 

verlorene 
Spiele: 

Damen, Herren und Junioren je 0,50  für das 1. – 3. Spiel, ab 
dem  4. Spiel je 1,00 ;  Jugendliche je 0,30  für das 1. – 3. 
Spiel, ab dem, 4. Spiel je 0,50 

Rangliste: 

Städtepokal- 
Qualifikation: 

Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung                        
des LV 13-Hamburg e. V. 
2. Turnierwertung für die 3. Städtepokalmannschaft 2007 

Mittagessen: Es stehen 3 Gerichte zur Auswahl. (im Startgeld enthalten!) 

Meldungen: einfach vorbei kommen und mitspielen.
Startkartenausgabe ab 09.30 Uhr  

Preise bei 200 
Teilnehmern: 

   1. Preis  350,00 

weitere Geldpreise nach Beteiligung                                             
Seriengelder: 25,00  für die Serienbesten. 2 Präsentkörbe 
werden unter den Nichtpreisteilnehmern verlost, die bei der 
Siegerehrung noch anwesend sind. 
Bei mehr Teilnehmern erhöhen sich die Preise entsprechend 
der Teilnehmeranzahl. 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e. V. 

Volksfürsorge Jackpot: 3 aus 4

Sportlich betrachtet haben wir aus Ham-

burger Sicht schon erfolgreichere Meister-

schaften erlebt! Bei den Senioren verpasste 

Herbert Schröder den großen Wurf als 

Dritter nur knapp. Der sechste Platz bei den 

Damen von Karin Barnewitz ist sicherlich 

aller Ehren wert, aber trotzdem unter ihren 

eigenen Erwartungen. Der beste Hambur-

ger Teilnehmer bei den Herren, Th omas 

Rump (Platz 11), muss bei aller Achtung 

dieser Platzierung sicherlich ein paar Spie-

le mehr machen um eine Chance für ganz 

oben zu haben.

Alle anderen Hamburger Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer werden diese Meisterschaf-

ten je nach persönlichem Ziel mehr oder 

weniger zufrieden in Erinnerung behalten.

Bericht zu den 51. Deutschen Skat-Einzelmeisterschaften 2006

Th omas Rump bekommt seinen Pokal für den 11. Platz von Starmoderator Jörg Draeger überreicht.

Dass der Landesverband Hamburg dank 

aller Beteiligten eine gute Visitenkarte mit 

dieser Meisterschaft abgegeben hat, wurde 

an anderer Stelle ausführlich beschrieben.

Jeder, der mich etwas näher kennt, weiß dass 

ich mit Ehrungen und Lobhudeleien nicht 

viel im Sinn habe. Trotzdem möchte ich die 

Gelegenheit nutzen, unserem LV-Vorsit-

zenden Michael Voß für seinen Einsatz zu 

Danken. Niemand kann besser beurteilen 

als ich, wie viel Zeit und Energie Micha-

el investiert hat, inwieweit er sogar nervig 

wurde, um sicher zu stellen, dass nichts von 

uns übersehen wurde. Zu Eurem Glück fi n-

det mein Vorschlag, zu gehen wenn es am 

schönsten ist, nicht seine Zustimmung.

 Holger Barteit
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Winterpokal 2006 / 2007 
im LV 13-Hamburg e. V. 

Termine - Spielorte - Auslosung 

Datum / Uhrzeit Tag Spielort 

15.10.06  So. öffentliche Auslosung:

Blinden und Kulturheim Binsenort

28.10.06   15.00 Sa. eventuelle Qualifikation, um auf 128 Mannschaften zu 

kommen:
Blinden und Kulturheim Binsenort 

02.12.06   15.00 Sa. entweder Qualifikation, um auf 64 Mannschaften zu kommen: 

Blinden-Kulturhaus Lurup, Binsenort 24, 22549 Hamburg; 
oder 128 Mannschaften:

Casino der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg

09.12.06   15.00 Sa. 64 Mannschaften:

Casino der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

13.01.07   19.00 Sa 32 Mannschaften:
Blinden-Kulturhaus Lurup, Binsenort 24, 22549 Hamburg 

27.01.07   19.00 Do. 16 Mannschaften:
Clubhaus 1. SC Norderstedt, Ochsenzoller Str. 58,  
22848 Norderstedt 

16.02.07   19.00 Mi. 8 Mannschaften:

Clubhaus VFL 93, Öjendorfer Weg     

28.02.07   19.00 Di. Endrunde 4 Mannschaften:
Spielort wird unter den letzten 4 Mannschaften ausgelost. 

            Die Auslosung für die nächste Runde erfolgt an den jeweiligen 
Spieltagen nach der Preisverteilung 

   
   

Alle Mannschaften werden vom Präsidium rechtzeitig schriftlich informiert wann und 
wo der Winterpokal gestartet wird.

Die Daten, Spielpaarungen und Ergebnisse werden auch im Internet unter  
www.lv13-hamburg.de veröffentlicht.  
Folgende Telefonnummern sind in allen Spiellokalen für den gesamten Winterpokal  
zuständig:  
Bernd Simon 0179 974 67 90 oder Michael Voß 0172 414 44 17  
„GUT BLATT“  und rege Teilnahme wünscht Euch allen 
Euer Präsidium des LV-13-Hamburg e.V.  

Rang Name Verein Punkte Gew Verl

1 Mario Gäbler Ostsachsenbuben Neustadt 10.367 95 8

2 Klaus Randow Gut Blatt Esslingen 10.125 98 10

3 Gunter Korf Schaumburger Buben 10.050 97 8

4 Gerhard Gatz Skatclub Ärm Söck Köln 9.968 81 3

5 Johannes Wöhler SC 85 Braunschweig 9.949 94 10

6 Detlef Petroschka Alt Berliner Jungs 9.877 96 7

7 Peter Hattendorf Schaumburger Buben 9.516 96 17

8 Hubertus Foitzik Die Kelkheimer Trümpe 9.494 79 4

9 Rainer Vathke Fair Play Lemgo 9.403 77 7

10 Karsten Zerche Skatfreunde Leipzig 9.378 101 18

11 Th omas Rump Lur up im SV Lurup 9.322 77 4

12 Ari Burgers Karo As Meerbusch 9.315 97 15

13 Jürgen Jacoby Pik 7 Mainz 9.314 84 8

14 Stefan Spielmann Heidebuben Grefrath 9.243 97 16

15 Andreas Seifert Sachsenring Hohenstein-Ernstthal 9.236 78 7

43 Walter Frings SIG Buben Elmenhorst 8.455 89 15

59 Erich Luckau SC Lur up im SV Lurup 8.268 85 12

78 Heinz Lang Elbe Asse 8.083 72 7

83 Olaf Gumz Hansa Hamburg 7.977 94 25

85 Michael Roocks SC Alsterbuben 7.959 80 13

93 Dirk Eberwein SIG Buben Elmenhorst 7.851 70 9

123 Holger Barteit SIG Buben Elmenhorst 7.594 90 25

135 Gerd Wolter Kleeblatt Harburg 7.453 83 17

148 Wilhelm Spielhaupter Billstedter Lausbuben 7.311 78 14

165 Swen Freudenberg SIG Buben Elmenhorst 7.188 72 10

202 Hans Schröder SC Nordheide 6.884 64 7

218 Günter Medag Pik As Rahlstedt 6.556 76 15

270 Th omas Krohn Hansa Hamburg 4.943 70 23

51. Deutschen Skat-Einzelmeisterschaften – Ergebnisse der Herren

Rang Name Verein Punkte Gew Verl

1 Brigitte Hille Skatvereinigung Konstanz 9.327 80 8

2 Sabine Hoff mann Skatverein Uslar 9.016 90 16

3 Marina  Storp-Petersen Die Glücksritter 9.010 93 13

4 Diana Ptaszyk Skatgemeinschaft Neckarau 8.936 78 5

5 Erika Suhling Eule Bremerhaven 8.862 109 26

6 Karin Barnewitz Elbe Asse 8.842 83 14

7 Regine Wiegand SC Elveshörn 8.794 79 7

8 Silke Wegemann Vahrer Buben 8.646 87 12

9 Ursula Spingler Goldene 10 Tuttlingen 8.244 83 15

10 Marlies Stingl Peanuts 8.194 86 16

11 Ramona Gester SSC AREAL Darmstadt 8.168 90 18

12 Irmgard Meyer Kreuz Dame Bordesholm 8.037 81 12

13 Birgit Güttes Die bösen Sieben Dülken 1 8.008 81 14

14 Heike Tilly Einigkeit 88 Soest 7.979 75 15

15 Nadine Friedrich Wolfgänger Asse 7.884 78 13

18 Tanja Schäfer SIG Buben Elmenhorst 7.746 80 18

41 Gabi Stahl Herz Bube Drochtersen 6.954 82 22

44 Uta Gerstendorf Norderstedter Trümpfe 6.751 60 9

49 Helga Brandt Hansa Hamburg 6.345 88 28

51. Deutschen Skat-Einzelmeisterschaften – Ergebnisse der Damen
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nur für alle Vereine im LV 13-Hamburg e.V. 

Winterpokal 2006 / 2007
Veranstalter: LV 13 Hamburg e. V. 

Modus: 2 Serien nach den Regeln des DSkV und der internationalen Skatordnung. 

Mannschaften/ 

Spielerpass: 

jeder Verein kann so viele Mannschaften melden wie er möchte. Bei den Damen 
sind Spielgemeinschaften innerhalb der Verbandsgruppe erlaubt. Bei den 
Junioren gibt es Spielgemeinschaften innerhalb des Landesverbandes. Gespielt 
wird nach Liga-System mit Ersatzspieler, wobei nur die Spielpunkte beider 
Serien in die Wertung kommen. Im weiteren Verlauf des Wettbewerbes darf pro 
Spieltag/Mannschaft maximal ein Spieler eingesetzt werden, der vorher in einer 
ausgeschiedenen Mannschaft gespielt hat. Scheidet dieser Spieler in einer 
weiteren Runde aus, so darf er nicht mehr eingesetzt werden. 
Spielberechtigt sind nur Spieler/innen mit gültigem Spielerpass. 

Startgeld: einmalig 40,00  pro gemeldeter  Mannschaft  welche bis zum 12.10.2006 auf das 
Konto: Landesverband Hamburg; Hypo-Vereinsbank; Kto Nr.: 16 16 887;        
Blz: 200 300 00 einzuzahlen sind. Das Startgeld wird mit der Anmeldung fällig!  
Es gibt keine Bareinzahlungen bei Turnierbeginn!!                                                     

Meldungen/ 

Meldeschluss: 

alle Vereine melden bis zum 07.10.2006 an  
Bernd Simon, Oberst-von-Stauffenberg Str. 52, 25421 Pinneberg,  
Tel: 04101 / 59 21 61; Fax 04101 / 55 24 95; Hdy: 0179 974 67 90      
später eingehende Meldungen können nicht berücksichtigt werden! 

öffentliche 

Auslosung: 

es werden „Viererblöcke“ gelost. Alle teilnehmenden Mannschaften kommen in 
einen Lostopf. Die zuerst geloste Mannschaft bekommt drei Mannschaften 
zugelost. Mannschaften aus einem Verein spielen, soweit es möglich ist, nicht 
in einer Gruppe. Jeder Spieltag wird neu ausgelost. Die 1. Auslosung findet am 
15.10.2006 um 11.00 Uhr im Binsenort statt. 

Vorrunde: bei einem Teilnehmerfeld zwischen 33 bis 47; oder 65 bis 95; oder ab 129 
Mannschaften wird eine Qualifikationsrunde gespielt. Es werden immer 4-er 
Gruppen gelost, um ein Teilnehmerfeld von 128, 64 oder 32 Mannschaften zu 
erreichen. Mannschaften, welche nicht in der Qualifikation sind, kommen 
automatisch eine Runde weiter (Freilos). 

Qualifikation  

zur nächsten 

Runde: 

aus jeder Gruppe qualifizieren sich die beiden punktbesten Mannschaften für 
die nächste Runde. Sollte nach einem Spieltag die Anzahl der 
weiterkommenden Mannschaften nicht durch vier teilbar sein, werden die 
punktbesten Dritten des Vergleichs herangezogen. 

Qualifikation: der Winterpokalsieger qualifiziert sich für die Deutschen  
Mannschaftsmeisterschaften des laufenden Jahres und hat die 
Spielberechtigung im gleichen Jahr an der Champions-League teilzunehmen 

Preise: die Siegermannschaft einer jeden 3-er oder 4-er Gruppe gewinnt ab                      
1. Vorrundenspieltag 50,00  Preisgeld. Diese Regelung gilt bis einschließlich
Halbfinale!
Die 4 besten Mannschaften spielen den Winterpokalsieger aus. Hier ist die 
Preisverteilung 40, 30, 20, 10% vom Restgeld, welches sich zusammensetzt aus 
Start- und Verlustgeld, abzüglich Kosten für den LV (Turnierleitung, Spielkarten, 
Spiellisten und Startkarten) und Gruppensiegerpreisgeldern.                                   

„GUT BLATT“ und rege Teilnahme 

wünscht das Präsidium des LV 13-Hamburg e. V. 

Rang Name Verein Punkte Gew Verl

1 Victor Eichler FRV Tenneberg Waltershaus 9.832 92 11

2 Phillip Wolfer Blinde Jungs Jettingen e.V. 9.393 90 9

3 Th assilo Krause Worschtmarktbube Bad Dürkheim 9.049 76 5

4 Remo Abatianni Skatklub Wido Kevelaer 8.907 94 12

5 Martin Nega Glück auf Hoyerswerda 8.900 86 10

6 Sebastian Schubert Nichtraucher-Asse Chemnitz 8.833 85 10

7 Daniela Sprengel BSC HvFintel Schneverding 8.438 94 18

8 Dominique Deurer Goldstadt Asse Pforzheim 8.284 96 20

9 Stephan Strauch Köpenicker Asse 8.229 99 26

10 Yannik Möhle TSG Seckenhausen 8.165 88 24

18 Robert Meyer Hansa Hamburg 7.617 80 19

23 Daniel Richter Hansa Hamburg 7.239 73 13

37 Stephan Köppe Gut Blatt Schnakenbek 6.029 64 13

Rang Name Verein Punkte Gew Verl

1 Waldemar Schorsch 1. Hallescher Skatverein 8.451 92 12

2 Jan Ehlers Prignitzer Buben 8.145 76 6

3 Herbert Schröder SIG Buben Elmenhorst 8.056 77 7

4 Dieter Kreuzmann 1. Bonner Skatclub 8.025 81 9

5 Herbert Schomburg Skatgem.Limmer 1982 7.769 78 12

6 Eberhard Schütze Herz Ass Dresden 7.700 80 12

7 Heinz Knerr Grand Ouvert Dudweiler 7.356 84 16

8 Dr. Jochen Schmidt Könige vom Schwarzwassert 7.309 66 7

9 Gerhard Tröger Skatfreunde Risiko Seußen 7.271 65 7

10 Gerhard Zenke SC Mainzer Höhe 1928 7.158 61 4

11 Jochen Schwarzer 1. SSC Rheine 7.040 65 7

12 Heinrich Nagel Kreuz Bube Neckarsulm 7.015 67 7

13 Friedel Sporleder Blau Weiß Munster 6.955 75 13

14 Jürgen Ziegler Null Hand Essen 6.924 71 13

15 Edgar Fesenmayr Skatburg Pfullendorf 6.912 62 6

23 Hugo Baier Reizende Paloma 6.402 61 7

60 Norbert Küster Gut Blatt Schwinge 5.382 59 15

51. Deutschen Skat-Einzelmeisterschaften – Ergebnisse der Junioren

51. Deutschen Skat-Einzelmeisterschaften – Ergebnisse der Senioren
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PL LV Verein Punkte WP

1 07 Dreiländereck Weil 62.074 31:17

2 14 Rochusbuben Großauheim 61.628 30:18

3 04 Karo As Meerbusch 63.560 29:19

4 01 Ideale Jungs Berlin 60.283 29:19

5 08 Robin Hood Nürnberg 59.845 28:20

6 05 1. SV 91 Hillesheim 60.068 27:21

7 02 Kieler Buben 61.467 26:22

8 04 Die Joker Oberhausen 59.441 25:23

9 03 Die Glücksritter Ritterhude 57.989 25:23

10 14 1. Steinbacher SV 57.963 25:23

11 13 SIG - Buben Elmenhorst 57.948 25:23

12 02 1. Ostsee SC Kiel 57.108 23:25

13 01 Barabarossa 75 Berlin 59.208 21:27

14 14 1. SC Dieburg 57.754 21:27

15 03 Die Hanseaten Bremen 56.705 21:27

16 04 Skatfreunde Niederkrüchten 55.850 20:28

17 14 SSC Dynamite Darmstadt 57.767 19:29

18 03 Heidefüchse Herrmannsburg 56.364 19:29

19 07 Drei Könige Tübingen 54.393 19:29

20 01 Lichterfelder Asdrücker Berlin 54.976 17:31

PL LV Verein Punkte WP

1 02 SC Kalübbe 06 38.721 18:09

2 03 SC Hoya e. V. 37.269 18:09

3 13 Geesthachter Skatfreunde 34.790 18:09

4 02 1. SC Sankt Annen 36.704 17:10

5 03 Pik Sieben Zeven 35.917 16:11

6 13 Herz Sieben Duvenstedt 35.637 16:11

7 02 Concordia Lübeck 34.353 16:11

8 03 Findorff er Buben Bremen 35.614 14:13

9 03 SC der goldenen Herzen Vollersode 32.957 14:13

10 03 Vahrer Buben Bremen 33.714 12:15

11 12 Klein Paris Güstrow 33.197 12:15

12 03 TSG Seckenhausen Stuhr 33.005 12:15

13 12 Rügener Skatasse Binz 31.866 11:16

14 03 Hager Buben Norden 32.817 09:18

15 02 Kieler Buben II 30.274 08:19

16 03 SG Stern Bremen 28.285 05:22

PL Verein Punkte WP

1 Lur up im SV Lurup 1 25.442 15:03

2 Kumm Rut Stade 1 23.857 13:05

3 SC Alsterbuben 1 23.191 13:05

4 Lur up im SV Lurup 2 23.753 12:06

5 Herz 7 Duvenstedt 2 23.319 12:06

6 Einer geht noch… 1 22.517 11:07

7 SC Alsterdorf 1 22.348 09:09

8 Horner Buben 1 21.801 09:09

9 Seevetaler Trümpfe 1 21.550 09:09

10 SC Alsterdorf 2 21.101 08:10

11 Este Buxtehude 1 22.905 07:11

12 Billstedter Lausbuben 1 22.665 07:11

13 Kleeblatt Harburg 2 21.091 06:12

14 SC 61 Geld 1 19.439 05:13

15 Bahrenfelder Asse 1 19.299 05:13

16 B. m. H. Schwarzenbek 1 19.077 03:15

PL LV Verein Punkte WP

1 02 Had’n Lena Meldorf 1 16.784 10:02

2 02 Jocker 78 Kiel 1 16.492 08:04

3 02 SC Wandsetal 2 14.818 08:04

4 13 Hummel-Hummel 14.080 06:06

5 13 Reizende Paloma Asse 1 14.690 05:07

6 13 Hummel-Hummel 1 13.873 05:07

7 02 SC Klappholz Kiel 1 14.122 04:08

8 02 SK 77 Eggebek 1 13.056 03:09

1. Bundesliga Herren 2. Bundesliga Herren Nord

Oberliga Herren Damen-OL Hamburg und Schleswig-Holstein

Regionalliga Staff el 2

PL LV Verein Punkte WP

1 02 1. SC St. Peter Ording 37.857 19:08 

2 02 Gut Blatt Rendsburg 35.609 19:08 

3 13 SIG-Buben Elmenhorst II 34.113 19:08 

4 02 SC Neustadt 35.788 17:10 

5 12 Hansa Rostock 34.781 17:10 

6 02 1. Heider SKC 33.826 16:11 

7 02 Die Zünftigen Skatbrüder 33.490 16:11 

8 02 Lola Buben Hohenlockstedt 33.218 16:11 

9 12 Sundbuben Stralsund 34.944 15:12 

10 12 Nordische Löwen Rostock 33.103 13:14 

11 02 Cocker Eutin 31.508 13:14 

12 12 Neptun Rostock 30.936 12:15 

13 13 TuRa Asse Norderstedt 28.873 09:18 

14 13 Norderstedter Trümpfe 28.328 08:19 

15 02 Reizende Buben Brunsbüttel 29.470 07:20

PL LV Verein Punkte WP

1 03 FIS Wilhelmshaven 36.295 20:07 

2 04 Sport-Verein Wietmarschen 37.379 19:08 

3 03 SC Kreuzkuhle Karlshöfen 35.322 19:08 

4 13 Elbe Asse Hamburg 36.274 17:10 

5 03 Mühlenjungs Großefehn 35.768 17:10 

6 03 Harten Lena Lemwerder 35.928 16:11 

7 13 S.C. Kleeblatt Harburg 34.222 16:11 

8 13 Hansa Hamburg 35.152 15:12 

9 03 SK Leer 33.724 15:12 

10 03 Hasetal Löningen 33.491 13:14 

11 03 Mit Vieren Cuxhaven 32.505 13:14 

12 03 18-20 Hammersbeck Bremen 31.717 11:16 

13 03 VfB Stern Emden 32.160 09:18 

14 03 Eule Bremerhaven 30.709 08:19 

15 03 Die Glücksritter II 29.533 05:22 

16 03 1. Skatclub Huder Klosterbuben 29.010 04:23

Regionalliga Staff el 3

Höper -Druck GmbH · Hegestraße 40 · 20251 Hamburg-Eppendorf
Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Clasen · 1. Vorsitzender König Ludwig Egenbüttel

Telefon 040.48 06 26 -12
Telefax 040.48 11 58
www.hoeper-druck.de
hoeper-druck@t -online.de

Briefblätter
Visitenkarten
Umschläge
Präsentationsmappen
Haftaufkleber
Geschäftsberichte
Broschüren
Plakate
Skat -Anschreiblisten

Katja Lazaridis

Ochsenzoller Str. 58
22848 Norderstedt

Tel.: 040 - 523 93 92
Fax: 040 - 523 77 87
Mobil: 0171 - 85 18 165

Öffnungszeiten:

Mo - Fr: 17.00 - open end
Sa, So: 10.00 - open end

info@clubhouse-norderstedt.de
http://www.clubhouse-norderstedt.de

CLUBHOUSE
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PL Verein Punkte WP

1 Elbe Asse 2 27.173 14:04

2 SK Flurstrasse 1 24.386 14:04

3 Gut Blatt Schwinge 1 24.935 13:05

4 Bille Buben Reinbek 1   23.970 11:07

5 Karo 7 Oederquart 1 23.254 10:08

6 Harburger Skatfreunde 1 22.907 10:08

7 SK Flurstrasse 2 21.700 10:08

8 Glückliche Buben 1 21.457 10:08

9 SC Lohbrügge 1 22.430 09:09

10 Gut Blatt Schnakenbek 1 19.617 09:09

11 SC Nordheide 1 21.013 07:11

12 Pik As Rahlstedt 1 20.491 07:11

13 SC Wellingsbüttel 1 19.702 07:11

14 Has & Igel Buxtehude 1 19.505 05:13

15 SC Nordheide 3 19.302 05:13

16 Stader Asse 1 18.731 03:15

Landesliga Elbe Landesliga Alster

PL Verein Punkte WP

1 Hansa Hamburg 2 23.423 14:04

2 Billstedter Lausbuben 2 24.437 13:05

3 Herz 7 Duvenstedt 3 23.625 13:05

4 Blankeneser Skatklub 2 22.648 12:06

5 Blankeneser Skatklub 1 23.646 11:07

6 TuRa Asse Norderstedt 2 22.855 11:07

7 Hansa Hamburg 3 23.215 10:08

8 Harmonie Halstenbek 1 22.289 10:08

9 KaKi Asse Kaltenkirchen 1 20.884 09:09

10 SC Scharpenmoor 1 21.277 07:11

11 Verfl ixte Skatklopper 1 21.083 07:11

12 SC Nordheide 2 20.887 06:12

13 SSG UeToMo 2 20.494 06:12

14 SSG UeToMo 1 20.137 06:12

15 Reizende Paloma Asse 1 18.062 05:13

16 Hummel Hummel 1 20.141 04:14

PL Verein Punkte WP

1 Herz 7 Duvenstedt 4 25.014 13:05

2 SC Wandsetal 1 23.929 12:06

3 Hansa Hamburg 4 23.311 12:06

4 SC Jarrestedt 1 21.771 11:07

5 Reizende Paloma Asse 2 21.426 11:07

6 Hummel Hummel 2 21.609 10:08

7 Langenhorner Skatfreunde 1 23.247 09:09

8 Glashütter Marktasse 1 22.559 09:09

9 Skatfreunde Bergstedt 1 22.483 09:09

10 Elbe Asse 3 24.554 08:10

11 SC Alsterbuben 2 22.463 08:10

12 Norderstedter Trümpfe 2 21.840 08:10

13 SC Wandsetal 2 21.350 07:11

14 SC Nahe 1 21.083 07:11

15 Hansa Hamburg 6 17.642 05:13

16 Skatfreunde im Bramfelder SV 1 14.932 05:13

Verbandsliga Nord Verbandsliga Ost

PL Verein Punkte WP

1 Kleeblatt Harburg 3 24.044 17:01

2 Glückliche Buben 2 24.092 12:06

3 B. m. H. Schwarzenbek 2 22.988 10:08

4 Hammer Spitzbuben 1 22.963 10:08

5 Harten Lena Lütau 1 22.377 10:08

6 SIG Buben Elmenhorst 3 22.196 10:08

7 B. m. H. Schwarzenbek 3 21.628 10:08

8 Wandsbeker Zocker 1 21.352 09:09

9 Gut Blatt Schnakenbek 2 21.019 09:09

10 SC Bubenstolz 1 21.629 08:10

11 Bergedorf West 1 21.535 08:10

12 Kleeblatt Harburg 4 20.088 07:11

13 SC Lohbrügge 2 18.986 07:11

14 Seevetaler Trümpfe 2 21.345 06:12

15 Wandsbeker Zocker 2 20.516 06:12

16 Bille Buben Reinbek 2 19.486 05:13

PL Verein Punkte WP

1 Kiek in Krupunder 1 22.618 14:04

2 Lur up im SV Lurup 4 22.390 11:07

3 Bahrenfelder Asse 2 22.321 11:07

4 Hansa Hamburg 5 21.908 11:07

5 SC Pikant 1 22.697 10:08

6 Victoria Asse 1 21.665 10:08

7 SC Domino 1 21.490 09:09

8 SSV Osdorf 2 21.424 09:09

9 Lur up im SV Lurup 3 21.280 09:09

10 Harmonie Halstenbek 3 20.810 09:09

11 Zur Post Tornesch 1 22.287 08:10

12 König Ludwig Egenbüttel 1 19.889 08:10

13 SSV Osdorf 1 21.409 07:11

14 Harmonie Halstenbek 2 20.183 07:11

15 SC Domino 2 18.837 07:11

16 KaKi Asse Kaltenkirchen 2 19.519 04:14

Verbandsliga West Verbandsliga Süd

PL Verein Punkte WP

1 Picco Bello Winsen II 26.978 13:03

2 Buchholzer Buben I 26.184 11:03

3 Picco Bello Winsen I 23.611 11:05

4 SC. VOSSY 23.374 11:05

5 Herz Bube Drochtersen 23.173 11:05

6 Has & Igel I 24.867 10:06

7 Herz 7 Harburg 21.576 08:06

8 Stader Asse 20.033 08:06

9 Has & Igel II 19.439 07:09

10 Hanstedter Heideluschen 19.952 05:09

11 Buchholzer Buben II 18.660 04:14

12 Jesteburger Asse 18.546 04:14

13 SC. ESTE Buxtehude 17.056 03:11

14 Harburger Lausbuben 16.977 02:12

Zum Wandsetaler
Vereinslokal TSV Wandsetal

Spiellokal Skatclub SC Wandsetal, Mittwochs 19.30 Uhr
Pächter: Peter Michaelis (Taube)

Der gemütliche Treffpunkt im Wandsetal
Räume für Festlichkeiten bis 100 Personen

Warme Küche, täglich wechselnd.

Geöffnet: Di. - Do. ab 17 Uhr, Freitags Ruhetag
Samstag / Sonntag ab 9 Uhr bis ???

Schafsteg 31 – 22047 Hamburg – Tel: 693 65 11

Zufahrt:
Walddörferstraße gegenüber Hinschenfelder Stücken.

Zugang: Ahrensburger Straße mit dem Bus 9 oder 262 bis Kurfürstenstraße

Die Schiedsrichter-Ecke

Hinterhand wird Alleinspieler und sagt nach dem Drücken mit folgenden Blatt 
einen Grand an:

Buben: Kreuz, Pik und Karo
Pik: As
Herz: 10, König, Dame und 9
Karo: As und 10

Vorhand spielt Herz As aus, Mittelhand bedient mit Herz 8 und Hinterhand legt 
Herz 9 bei. Jetzt deckt Hinterhand seine Karten auf mit der Bemerkung: „Ihr seid 
Schneider und bekommt keinen Stich mehr!“
Vorhand spielt jetzt Herz 7 aus, die von Mittelhand mit dem Herz Buben gestochen 
wird und der Alleinspieler gibt Herz Dame zu. Damit haben die Gegenspieler 16 
Augen. Der Rest geht an den Alleinspieler. Der Alleinspieler verlangt nun, dass er 
mit Schneider gewonnen hat; die Gegenspieler wollen dem Alleinspieler das Spiel 
als verloren anschreiben lassen.

Wie ist hier zu entscheiden? (Aufl ösung auf Seite 27)

 Wolfgang Schottenhaml – LV-Schiedsrichterobmann
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Bezirksliga West

Bezirksliga Ost

PL Verein Punkte WP

1 Geesthachter Skatfreunde 2 20.229 10:05

2 SC Alsterdorf 3 20.834 09:05

3 Harten Lena Lütau 2 18.691 08:03

4 Risiko Harvighorst 1 23.820 08:04

5 Harten Lena Lütau 3 22.105 08:04

6 SC Wandsetal 3 19.555 07:07

7 Risiko Harvighorst 2 20.664 06:08

8 Fairplay Neuwiedenthal 1 19.978 06:08

9 SC Bubenstolz 2 16.092 05:06

10 Bille Buben Reinbek 3 16.088 05:06

11 Verfl ixte Skatklopper 2 19.444 05:07

12 SC Wandsetal 4 16.845 04:10

13 SC Bubenstolz 3 17.816 03:11

Bezirksliga Nord

PL Verein Punkte WP

1 Reizende Paloma Asse 3 22.687 10:02

2 Pik As Rahlstedt 2 22.770 09:03

3 Zum Michel 1 23.215 09:05

4 Hummel Hummel 3 22.915 09:05

5 Reizende Paloma Asse 4 22.777 09:05

6 Grand Ouvert 75 1 20.119 07:07

7 SC Wellingsbüttel 2 19.752 07:07

8 Gezinkte Karte 85 1 20.452 07:11

9 SC Pikant 2 21.627 06:08

10 Einer geht noch… 2 21.535 06:08

11 Einer geht noch… 3 21.451 06:08

12 Skatfreunde Bergstedt 2 19.211 03:11

13 Großfl ottbeker Spielvereinigung 1 17.556 02:10

PL Verein Punkte WP

1 Langenhorner Skatfreunde 2 22.491 12:04

2 Blankeneser Skatklub 3 24.186 11:03

3 Victoria Asse 3 23.138 11:03

4 SSV Osdorf 3 23.089 11:03

5 TuRa Asse Norderstedt 3 21.953 11:05

6 KaKi Asse Kaltenkirchen 3 19.417 09:07

7 SC Iserbrook 1 20.087 08:10

8 Krupunder Hof-Spieler 1 18.215 07:11

9 Herz 7 Duvenstedt 5 20.724 06:08

10 König Ludwig Egenbüttel 2 19.933 06:10

11 Ohne Rauch geht’s auch 1 20.200 05:11

12 SC Scharpenmoor 2 18.393 04:10

13 Kiek in Krupunder 2 17.113 04:10

14 Victoria Asse 2 18.913 03:13

A N L A G E N B A UA N L A G E N B A U
PLANEN - BAUEN - VERWALTEN

und
Courtagefreie Vermietung von Wohnungen, Stellplätzen und Gewerbeflächen

Haldesdorfer Str. 46
22179 Hamburg

Tel. 040/642 152 - 0
  Fax 040/642 152 - 10

www.seeland-immobilien.de

H.H. WW.. GmbHGmbH
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Herzlich Willkommen 
im 

Bayerischen Bierstüberl
Inh. Katrin Löhndorf

Gerne richten wir Ihre Familien- oder Betriebsfeiern 
sowie Festlichkeiten aller Art für Sie aus.

Wir bieten Räumlichkeiten für bis zu 120 Personen.

Buff ets und Menues stellen wir gerne
nach Ihren individuellen Wünschen zusammen.

Für Wünsche und Anregungen sprechen Sie uns bitte an.

Öff nungszeiten: Mo. – Sa. ab 18.00 Uhr · Sonntag ab 11.00 Uhr · Mittwoch Ruhetag

Kellerstraße 136 · 25462 Rellingen · Telefon: 04101/36 98 78 · Fax: 04101/40 24 80

Spiellokal des SC 

König Ludwig Egenbüttel 
jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr, 2 Serien – Gäste sind herzlich willkommen!
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Der SC Hansa Hamburg veranstaltet in diesem Jahr den

Nord - Pokal
am Sonntag, 29. Oktober 2006 um 10.30 Uhr 

im Restaurant SCALA, Lüttkoppel 1, 22335 Hamburg

Bezirks-Ranglistenturnier des Landesverbandes 13 – Hamburg e.V.

Die Schiedsrichter-Ecke (Aufl ösung von Seite 18)

Im vorliegenden Fall hat der Alleinspieler zwei Aussagen gemacht:

1. Ihr seid Schneider
2. Ihr bekommt keinen Stich mehr.

Da die 2. Aussage nicht zutreff end war, hat der Alleinspieler verloren und bekommt 
-144 Punkte abgeschrieben.

Es passiert leider häufi g, dass sich der Alleinspieler sicher fühlt, alle Reststiche zu 
machen. Er deckt dann seine Karten auf oder zeigt sie vor. Sofern er dies ohne zu-
treff ende Bemerkung macht und er noch mindestens einen Stich abgibt, gehen die 
restlichen Karten an die Gegenspieler und das Spiel ist beendet.

Viele Skatspieler sind der Ansicht, dass das bloße Vorzeigen der Karten anders zu 
bewerten sei als das Aufdecken der Karten. Dem ist nicht so. Auch das Vorzeigen der 
Karten ohne zutreff ende Bemerkung verpfl ichtet den Spieler alle restlichen Stiche 
zu bekommen.

 Wolfgang Schottenhaml – LV-Schiedsrichterobmann
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Ausschreibung

Hamburger Damenpokal 2006

Wann: Sonntag, den 1. Oktober 2006, um 14:00 Uhr 

Wo: im CLUBHOUSE, Ochsenzoller Str. 58, 22848 Norderstedt, 
 Tel. 040 - 523 93 92 

Modus: 2 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung 
 und den Regeln des DSkV 

Startgeld: 10,00 , Jugendliche zahlen die Hälfte 

Verlustgeld: 1. – 3. verlorenes Spiel je 0,50 , ab dem 4. verlorenen Spiel je 1,00 
 für Jugendliche halbiert sich das Verlustgeld entsprechend 

Teilnehmer: offen für alle Skatspielerinnen 

Preise: 1. Platz = 100,00  + Pokal – 2. Platz = 80,00  – 3. Platz = 60,00 

 Die Preise sind bei 40 Teilnehmerinnen garantiert. 

Ausrichter: Landesverband 13 – Hamburg e.V. 

Turnierleitung: Damenreferentin Birgit Sörensen, 
 Tel.: 040 - 534 34 34, e-mail: damen@lv13.de 

Eine Voranmeldung wäre aus organisatorischen Gründen super. 

Selbstverständlich gibt es, wie in jedem Jahr, ein separates Turnier für die begleitenden 
Herren sowie die bewährte Mixed-Wertung. Der Einsatz für Letztere beträgt 10,00  pro 
Paar. Die Preise staffeln sich nach der Anzahl der Mixed-Paare. 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e. V. 

                                                            und seine Damenreferentin – Birgit Sörensen

Am 23. April richtete der Skatclub Herz 7 

Tangstedt als Gewinner der Vorrunde in 

Rostock 2005 eine von drei Vorrunden in 

Norddeutschland aus. Bei weiter rückgängi-

gen Teilnehmerzahlen fanden sich lediglich 

sechs Mannschaften ein, um den Versuch 

zu unternehmen sich für die Endrunde am 

letzten Novemberwochenende in Hamm 

zu qualifi zieren.

Befremdlich fi ng die Veranstaltung mit der 

Drohung des Vereinsvorsitzenden Klaus 

Zetzsche an, die Veranstaltung abzubre-

chen, da an einem Tisch die vorbereitete 

Spielliste „verschwunden“ war. Nach dem 

Vortrag über Disziplinlosigkeit und Un-

verschämtheiten wäre ein kurzes Wort des 

Bedauern das Mindeste gewesen, nachdem 

festgestellt wurde, dass diese Liste vom Ver-

anstalter selbst anderweitig platziert wurde.

Die erste Runde sah die Mannschaft aus 

Lübeck vor den drei Hamburger Mann-

schaften gefolgt von Kiel und Tangstedt. 

Zu Beginn der zweiten Serie kam es zu 

Unstimmigkeiten, da der vom DSKV zur 

Verfügung gestellte Setzplan off ensichtlich 

falsch war, sodass einige Skatfreunde erneut 

gegeneinander antreten mussten. Um eine 

längere Verzögerung zu vermeiden, wurde 

auf eine manuelle Korrektur verzichtet. Das 

dieses Malheur überhaupt passieren kann 

ist peinlich für den Verantwortlichen des 

DSKV, den Vizepräsidenten Uve Mißfeldt. 

Absolut unverständlich ist es mir jedoch, da 

dieses bereits vor einigen Jahren in Elmen-

horst vorgefallen ist. Damals haben wir zum 

Glück diesen Fehler im Vorfeld festgestellt 

und komplett nach einem eigenen System 

gesetzt. Unser Angebot, die von Bernd Si-

mon entwickelten Setzpläne zur Verfügung 

zu stellen, wurde abgelehnt, da eine Über-

prüfung alle Fehler ausgemerzt hätte.

In der zweiten Serie setzte sich die nominell 

stärkste Mannschaft Hamburg 3 (aufgestellt 

vom Turnierleiter) an die Spitze, gefolgt 

von Lübeck und Hamburg 1 (qualifi ziert 

über die Rangliste). Die Damenmannschaft 

Hamburg 2 fand sich am Tabellenende ein 

und konnte diese Position leider nicht mehr 

abgeben.

In der letzten Serie verspielte Hamburg 3 

einen Vorsprung von ca. 1700 Punkten und 

kam hinter Hamburg 1 als Zweiter ins Ziel. 

Dieses Ergebnis löste auf der einen Seite 

Freude, Spaß und Spott aus, während auf 

der anderen Seite die Feststellung getroff en 

werden musste, wer austeilt muss auch ein-

stecken können.

Bester Einzelspieler dieser Veranstaltung 

war Björn Hacker von Hansa Hamburg, 

der als einziger über 4000 Punkte erzielte.

Dass dieses Ergebnis für Hamburg 3 doch 

noch ein gutes Ende nahm, stellten wir am 

Montag fest, nachdem die Ergebnisse des 

DSKV auch den zweiten Platz der Vorrun-

de in Sandesneben als einen Qualifi kations-

platz auswies.

Damit nehmen zwei Hamburger Mann-

schaften an der Endrunde in Hamm teil. 

Viel Erfolg und gut Blatt beiden Mann-

schaften, damit Hamburg endlich einmal 

gewinnt.

 Holger Barteit

Städtepokalvorrunde 2006 in Sandesneben
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Am 22. Mai 2006 ist unser 1. Vorsitzender

der Horner Buben

Peter Rathmann
im Alter von 63 Jahren verstorben.

Peter verstarb an den Folgen eines schweren Unfalls am 2. Ligaspieltag.

Wir trauern um unseren lieben Skatfreund.

Die Horner Buben

Wir trauern um unseren Vorsitzenden

Jürgen Hauser
April 2006

Er war Gründungsmitglied unseres Vereins und 

mehrfacher Klubmeister. Wir werden uns immer gerne 

an ihn erinnern und ihm ein ehrendes Andenken 

bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinem Sohn und allen, die ihn 

vermissen.

 die Mitglieder des SC Zum Michel

Einzelmeisterschaft Ranglisten-Turniere

Pl. Name Vorname Verein LV13 DEM Alster-P. SIG Buben Gesamt

1. Rump Th omas Lur up im SV Lurup 42 90 2 134

2. Frings Walter SIG Buben Elmenhorst 44 58 102

3. Schilling Hans Kaki Asse Kaltenkirchen 38 44 82

4. Freudenberg Sven SIG Buben Elmenhorst 40 8 25 7 80

5. Wolter Gerd Kleeblatt Harburg 46 32 78

6. Schäfer Daniel SIG Buben Elmenhorst 25 46 71

7. Lang Heinz Elbe Asse 43 23 66

8. Kloss Fred Hansa Hamburg 22 43 65

Luckau Erich Lur up im SV Lurup 42 23 65

10. Eberwein-Kling. Dirk SIG Buben Elmenhorst 47 13 60

11. Gumz Olaf Hansa Hamburg 39 18 57

12. Laude André Hansa Hamburg 50 6 56

13. Mäckelmann Hans-G. Hansa Hamburg 21 34 55

14. Klix Frank Hansa Hamburg 34 17 51

15. Spielhaupter Wilhelm Billstedter Lausbuben 50 50

16. Schröder Hans SC Nordheide 49 49

17. Rooks Michael SC Alsterbuben 48 48

Steff en Joachim TURA Asse Norderstedt 19 29 48

19. Brohm Jonny Glückliche Buben 47 47

20. Medag Günter Pik As Rahlstedt 45 45

21. Rahmann Uwe Elbe Asse 14 29 43

22. Kaster Jakob Kleeblatt Harburg 42 42

23. Krohn Th omas Hansa Hamburg 41 41

Schlüter Karsten Elbe Asse 41 41

25. Diekmann Peter Bile Buben Reinbek 38 38

Schröder Lutz SIG Buben Elmenhorst 23 15 38

27. Bohr Christoph Hansa Hamburg 37 37

Joerdens Tim Bille Buben Reinbek 37 37

29. Rubow Kay B.m.H. Schwarzenbek 36 36

30. Fritz Dietmar Herz 7 Duvenstedt 35 35

Waltersdorf Delf Karo 7 Oederquart 35 35

32. Schombach Detlef Bille Buben Reinbek 33 33

Tavaglione Stefan Hansa Hamburg 33 33

34. Pein Dieter Lur up im SV Lurup 32 32

35. Barnewitz Jan Elbe Asse 31 31

Eckhoff Volker Kleeblatt Harburg 31 31

37. Kraft Th omas Hansa Hamburg 9 21 30

Wilhelms Dirk SIG Buben Elmenhorst 30 30

39. Lütjen Hans-Wilh. SC Nordheide 29 29

40. Eberwein Robert SIG Buben Elmenhorst 28 28

Simon Bernd Harmonie Halstenbek 28 28

42. Wöhlkens Wolfgang Kumm Rut Stade 27 27

43. Acker Th omas SIG Buben Elmenhorst 26 26

Lucke Jörg Lur up im SV Lurup 26 26

45. Heinsohn Reinhard Harburg. Skatfreunde 11 14 25

46. Eppinger Harald SC Wellingsbüttel 24 24

Landesverband 13 Hamburg e.V. – Rangliste Herren 2006 Stand: 28. Mai 2006 
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Wohnungsverwaltungen  
seit über 40 Jahren

Wir verwalten für Sie im Hamburger Westen 

Mietwohnungen  

Eigentumswohnanlagen 

WEG-Sondereigentum 

Gewerbliche Objekte 

Kompetent & zuverlässig

Fordern Sie bitte ein Muster-Exemplar unserer  

übersichtlichen Jahresabrechnung an. 

Wir vermitteln auch Verkäufe
und Vermietungen 

Günter  Blanke
Immobiliendienst
Hasenhöhe 135 d - 22587  Hamburg  

Telefon: 040 / 87 00 07 22 - FAX: 87 00 07 23 

EMail: guenterblanke@alice-dsl.de 

(Mitglied im ‚SSV Bahrenfelder Asse’ – Schatzmeister) 

Einzelmeisterschaft Ranglisten-Turniere

Pl. Name Vorname Verein LV13 DEM Alster-P. SIG Buben Gesamt

1. Schäfer Tanja SIG Buben Elmenhorst 22 23 28 30 103

2. Barnewitz Karin Elbe Asse 30 35 65

3. Heidemann Marion Glückliche Buben 40 40

Kebernik Ellen Hansa Hamburg 12 3 25 40

5. Stahl Gabi Herz Bube Drochtersen 28 28

6. Brandt Helga Hansa Hamburg 26 26

Rieper Petra SC Bubenstolz 26 26

8. Gerstendorf Uta Norderstedter Trümpfe 24 24

9. Ziegler Adelia SC Wandsetal 23 23

10. von Hacht Gunda SIG Buben Elmenhorst 22 22

11. Brey Uschi SC Wandsetal 20 20

12. Krug Marion Bahrenfelder Asse 18 18

13. Bock Cathrin Viktoria Asse 16 16

Schröder Karin SK Flurstrasse im SVL 10 6 16

15. Wulfgram Astrid Zur Post Tornesch 14 14

16. Geiß Jutta Buchholzer Buben 8 8

Th orwarth Uschi SK Flurstrasse im SVL 8 8

18. Ahrens Ursel SC Lohbrügge 6 6

19. Ahrens Gertrud SC Wandsetal 5 5

20. Dietz Anja SC Wandsetal 4 4

21. Th eißen Ilona Herz Bube Drochtersen 2 2

Einzelmeisterschaft Ranglisten-Turniere

Pl. Name Vorname Verein LV13 DEM Alster-P. SIG Buben Gesamt

1. Schröder Herbert SIG Buben Elmenhorst 28 38 19 85

2. Rosenthal Georg SC Alsterdorf 22 27 49

3. Wegner Günter Hansa Hamburg 45 45

4. Fabisch Karl.Heinz Kaki Asse Kaltenkirchen 36 36

5. Kahl Claus SC Bubenstolz 10 24 34

6. Küster Norbert Gut Blatt Schwinge 30 30

7. Tietz Johanna Este Buxtehude 26 26

8. Winkler Günter Langenhorner Skatfr. 24 24

9. Schmikaly Lothar Pik As Rahlstedt 16 7 23

10. Blode Dieter Kleeblatt Harburg 20 20

11. Baier Hugo Reiz. Paloma Asse 18 18

Schulz Walter Pik As Rahlstedt 18 18

13. Heidmann Holger SSG UeToMo 15 15

14. Mieders Siegmund Lur up im SV Lurup 14 14

15. Dräger Klaus Glückliche Buben 12 12

16. Schacht Hinrich SSV Osdorf 10 10

17. Sievers Heinz Kleeblatt Harburg 8 8

18. Dibowski Uta Este Buxtehude 6 6

19. Lühring Gerhard Billstedter Lausbuben 4 4

20. Kuhn Günter Stader Asse 2 2

Landesverband 13 Hamburg e.V. – Rangliste Damen 2006 Stand: 28. Mai 2006 

Landesverband 13 Hamburg e.V. – Rangliste Senioren 2006 Stand: 28. Mai 2006 



 34 www.LV13-hamburg.de Hamburger Skat Rundschau  Die Zeitschrift für alle Skatinteressierten 35

Klaus-Dieter Handke ist Mitglied im SC Wandsetal. Tel/Fax: 53 69 39 16

Bitte beachtet die Anzeigen unserer Werbeparter.

Bei den Damen entwickelt sich die Einzelmeisterschaft zu einer recht einseitigen Angele-

genheit. Karin Barnewitz gewann und verteidigte Ihren Titel erneut. Der Schlussspurt von 

Gabi Stahl reicht zwar nicht mehr zum Titel, aber wie im letzten Jahr erneut zur Qualifi -

kation zur DEM. Auch die drittplazierte Helga Brandt war bereits in Magdeburg mit von 

der Partie. Insgesamt also recht wenig Bewegung bei den Ergebnissen der Damen.

Im Seniorenwettbewerb sah Herbert Schröder bereits wie der Sieger aus, wurde jedoch 

noch im letzten Spiel von Norbert Küster abgefangen. Den dritten Platz belegte mit 3.986 

Punkten  Johanna Tietz, die beste Seniorin dieses Jahres.

Bei den Herren konnte man den Eindruck gewinnen, dass niemand ernsthaft Meister wer-

den wollte. Erstmals Hamburger Meister wurde Wilhelm Spielhaupter, der eine 120-

Punkte-Serie verkraftete, nie am ersten Tisch saß, aber seine Chance als Tischsieger vom 

zweiten Tisch nutzte, da niemand am ersten Tisch ein gutes Ergebnis zu Stande brachte. 

Hans Schröder genügten 636 Punkte aus der letzten Serie zwar, um die Konkurrenz am 

ersten Tisch unter Kontrolle zu halten. Am Ende blieb ihm der zweite Platz. Ständig mit 

oben dabei und abschließender Dritter wurde Michael Roocks.

Insgesamt sind zu viele Qualifi zierte mit kurzfristiger Abmeldung oder ohne Abmeldung 

nicht angetreten. Zwei Herren sind im nächsten Jahr für diesen Wettbewerb gesperrt.

Ansonsten verlief die Veranstaltung in ruhigem Rahmen und es bleibt mir nur allen Qua-

lifi zierten viel Erfolg und Gut Blatt für die DEM zu wünschen.

 Holger Barteit

Hamburger Skat-Einzelmeisterschaft 2006 vom 25./26. März 2006

Pl Name, Vorname Verein Gesamt g v
1 Spielhaupter, Wilhelm Billstedter Lausb. 9.398 91 12
2 Schröder, Hans SC Nordheide 9.321 81 6
3 Roocks, Michael SC Alsterbuben 9.225 93 15
4 Eberwein, Dirk SIG Buben 9.202 85 8
5 Wolter, Gerd Kleeblatt Harburg 9.145 89 13
6 Medag, Günter Pik As Rahlstdt 8.826 92 14
7 Frings, Walter SIG Buben 8.818 97 14
8 Lang, Heinz Elbe Asse 8.792 82 6
9 Rump, Th omas Lur up im SVL 8.773 76 12

10 Krohn, Th omas Hansa Hamburg 8.755 96 19
11 Freundenberg, Swen SIG Buben 8.696 85 11
12 Gumz, Olaf Hansa Hamburg 8.637 89 11
13 Schilling, Hans Kaki Asse Kaltk. 8.625 93 16
14 Bohr, Christoph Hansa Hamburg 8.555 94 13

Pl Name, Vorname Verein Gesamt g v
1 Barnewitz, Karin Elbe Asse 9.417 96 14
2 Stahl, Gabi H.B.Drochtersen 8.833 97 13
3 Brandt, Helga Hansa Hamburg 8.686 102 20
4 Gerstendorf, Uta Norderstedter Tr. 8.518 78 8
5 Schäfer, Tanja SIG Buben 8.154 88 19
6 Brey, Uschi SC Wandsetal 8.129 79 11
7 Krug, Marion Bahrenfelder Asse 7.987 84 12
8 Bock, Catrin Victoria Asse 7.984 72 13
9 Wulfgram, Astrid Zur Post Tornesch 7.959 70 7

10 Kebernik, Ellen Hansa Hamburg 7.889 88 18
11 Schröder, Karin SK Flurstrasse 7.750 98 25
12 Geiß, Jutta Buchholzer Buben 7.607 78 15
13 Ahrens, Ursel SC Lohbrügge 7.561 66 6
14 Dietz, Anja SC Wandsetal 7.495 80 11

Pl Name, Vorname Verein Gesamt g v
1 Küster, Norbert Gut Bl. Schwinge 4.327 39 5
2 Schröder, Herbert SIG Buben 4.277 43 6
3 Tietz, Johanna Este Buxtehude 3.948 38 4
4 Winkler, Günter Langenh. Skatfr. 3.882 34 2
5 Rosenthal, Georg SC Alsterdorf 3.874 36 6
6 Blode, Dieter Kleeblatt Harburg 3.845 39 7
7 Schulz, Walter Pik As Rahlstdt 3.782 28 3
8 Schmikaly, Lothar Pik As Rahlstdt 3.742 35 11
9 Mieders, Siegmund Lur up im SVL 3.667 32 3

10 Dräger, Klaus Glückliche Buben 3.615 35 7
11 Kahl, Claus SC Bubenstolz 3.609 30 2
12 Sievers, Heinz Kleeblatt Harburg 3.598 35 6
13 Dibowski, Uta Este Buxtehude 3.544 31 3
14 Lühring, Gerhard Billstedter Lausb 3.435 31 6

Pl Name, Vorname Verein Gesamt g v
1 Meyer, Robert Hansa Hamburg 5.944
2 Köppe, Stephan G B Schnakenbek 4.325
3 Richter, Daniel Hansa Hamburg 3.550
4 Hißnauer, Daniel Einer geht noch... 3.312
5 Kühle, Robin Harm Halstenb 3.292
6 Kubicki, Raphael Einer geht noch... 3.131
7 Schröder, Christopher Einer geht noch... 2.198
8 Tönies, Sandra Kiek in Krupund. 2.035

Herren Damen

JuniorenSenioren

Die vollständige Liste fi nden Sie natürlich 

auch im Internet unter: 

www.lv13-hamburg.de 
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Schröder
Inh. Hans-Peter Wilkens 

Tel. 46 77 58 67 

Geöffnet Mo-Fr 16 Uhr bis 2 Uhr, Sa 15 Uhr bis 2 Uhr 
So 16 Uhr bis 22 Uhr 

Jeden Dienstag 19 Uhr 2 Serien 
Gäste jederzeit herzlich willkommen 

Spiellokal der ELBE-ASSE 

Gaststätte und Premiere Sportsbar
Hegestr. 1, 20251 Hamburg (Eppendorf) 

> Zur Ente  <
Das ist DIE Gaststätte in Altona-Ottensen mit dem besonderen Ambiente, mit
den täglichen Mittagsgerichten deutscher Küche, mit den gemütlichen Ecken
zum Schlucken und Klönen - einfach alles das, was Sie schon immer wollten.

Hier spielt an jedem 1. und 3. Montag des Monats der Skatclub
„Alsterbuben“   *   19 Uhr 2 Serien, sonst 20 Uhr 1 Serie.

Gaststätte und Speiselokal
Inhaber und Wirt: Holger Klock

Friedensallee 34a, Ecke Barnerstraße, 22765 Hamburg, Tel. 390 94 90.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 - mindestens 0 Uhr
Mittagstisch Sonntags - Freitags von 11.30 - 14.30

Buffetservice  -  Veranstaltungen  -  Ausrichtung von Feierlichkeiten

> Zur Ente <

Gaststätte und Speiselokal Die Bundesliga-Endrunde bestreiten bei der 

ISPA die jeweils vier bestplatzierten Mann-

schaften aus jeder der sechs Gruppen. Aus 

der Gruppe Nord hatten sich Kalübbe I + 

II, Winsen und die Elbe Asse qualifi ziert.

Bereits in den vorgesetzten Runden trafen 

die Elbe Asse auf die Meister und Vizemeis-

ter der letzten beiden Jahre. Glücklich über 

diese Auslosung war also niemand, aber da 

es den Elbe Assen selten an Selbstvertrauen 

gemangelt hat, wurde trotzdem ein Podi-

umsplatz als realistisches Ziel angesehen. 

(Nicht von mir!)

Nach Abschluss des ersten Tages lagen die 

Elbe Asse mit 18 zu 0 Punkten 4 Punkte 

vor den Verfolgern. Sehr zufrieden und er-

wartungsfroh wurde die Heimfahrt ange-

treten.

In den ersten beiden Serien am zweiten 

Tag konnten die Elbe Asse jeweils 4 zu 2 

Punkte erzielen. Hierdurch ergab sich die 

recht komfortable Ausgangssituation von 

4 Punkten und 1.701 Spielpunkten Vor-

sprung auf die zweitplazierten Forellen Asse 

vor der letzten Serie. Die beiden anderen 

Mannschaften in der ersten Gruppe, Mini-

car Pforzheim I + II, waren  jeweils bereits 

6 Punkte zurück.

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 2006 der ISPA

Pl Mannschaft Ergebnis Punkte 

1 Elbe Asse 47.773 28:08 

2 Skatclub Forellen Asse 47.714 28:08 

3 Euroskater I 47.086 24:12 

4 Minicar Pforzheim I 44.840 24:12 

5 Skatfreunde Hamm 47.489 22:14 

6 SC Kalübbe II 45.603 22:14 

7 SC Kalübbe I 45.451 20:16 

8 Minicar Pforzheim II 45.426 20:16 

9 Gänseliesel Göttingen 44.072 20:16 

10 Sachsen Tiger’s 43.939 20:16 

11 Westrich-Asse Baumolder 42.576 20:16 

12 Zehnacker I 44.883 18:18 

Pl Mannschaft Ergebnis Punkte 

13 Heerte Salzgitter 43.208 18:18 

14 Sparkassen-Asse Groß-Gerau 44.778 16:20 

15 1. SC Dieburg 43.675 16:20 

16 Bene Blatt Magdeburg 42.515 16:20 

17 SC 85 Braunschweig 42.129 16:20 

18 Skatfreunde Salzgitter 40.179 14:22 

19 Kiepenkerl Münster 43.538 12:24 

20 Lüner Buben 43.048 12:24 

21 Falsch gedrückt Kelsterbach 42.948 12:24 

22 Fis Köln 42.111 12:24 

23 Stadthalle Winsener 8 I 41.132 12:24 

24 SSC Millenium 40.098 10:26

Die letzte Serie verlief jedoch nicht so wie 

gewünscht und nach einem Drittel der 

Serie war bereits aller Vorsprung verspielt. 

Vor dem letzten Tisch hatten die Forellen 

Asse plötzlich 710 Punkte Vorsprung. Zur 

Erleichterung aller wurden 769 Punkte an 

diesem Tisch gut gemacht, sodass ein denk-

bar knapper Vorsprung von 59 Spielpunk-

ten zum Titelgewinn genügte!

Zum Schmunzeln am Rande kurz bemerkt: 

Von ehemals 6 Wertungspunkten und 

3.099 Spielpunkten Vorsprung auf die Fo-

rellen Asse aus der ersten Serie blieben also 

lediglich 59 Spielpunkte übrig!

Die Mannschaft der Elbe Asse ist mit Uwe 

Rahmann, Jan Barnewitz, Karin Barnewitz, 

Lothar Steff ens, Heinz Lang, Hans-Peter 

Wilkens, Holger Barteit, Th omas Acker, 

Karsten Schlüter und Ernst Wiedner ange-

treten.

Jeder hat seinen Teil zu diesem großen Er-

folg beigetragen. Herausheben muss man 

aber das Einzelergebnis von Jan Barnewitz, 

der mit 8.549 Punkten das überragende 

Einzelergebnis erspielt hat!

 Holger Barteit
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Rang Name, Vorname Verein Punkte gew verl

1 Schäfer, Tanja SIG Buben 3.965 34 3

2 Steff ens, Lothar Elbe Asse 3.860 37 6

3 Eberwein, Robert SIG Buben 3.858 42 7

4 Rosenthal, Georg SC Alsterdorf 3.840 36 2

5 Acker, Th omas SIG Buben 3.787 38 3

6 Kebernik, Ellen Hansa Hamburg 3.742 35 5

7 Reiche, Stefan Hansa Hamburg 3.719 37 6

8 Ziegler, Adelia SC Wandsetal 3.671 29 2

9 von Hacht, Gunda SIG Buben 3.661 34 3

10 Kraft, Th omas Hansa Hamburg 3.633 34 3

11 Voß, Michael Lur up im SVL 3.568 37 6

12 Schröder, Herbert SIG Buben 3.531 38 11

13 Huhs, Manfried Pik As Rahlstdt 3.517 32 1

14 Brambor, Michael Buben mit Herz 3.511 32 2

15 Voß, Günther Geesthachter Skatfreunde 3.502 35 3

16 Schröder, Lutz SIG Buben 3.434 37 4

17 Böttcher, Claus Dieter Mit Vieren Bargteheide 3.419 34 6

18 Oberleitner, Walter Horner Buben 3.399 33 2

19 Kuhle, Hans Jürgen Langenhorner Skatfreunde 3.362 36 7

20 Schröder, Bernd SIG Buben 3.295 40 11

21 Gestalter, Mark Elbe Asse 3.270 34 6

22 Rosenboom, Bruno Herz 7 Duvenstedt 3.249 12 5

23 Janutta, Dieter Harmonie Halstbek 3.241 32 11

24 Freudenberg, Swen SIG Buben 3.221 30 5

25 Laude, André Hansa Hamburg 3.220 31 5

26 Hacker, Björn Hansa Hamburg 3.191 35 4

27 Schöttke, Ulrich G.B.Schnakenbek 3.177 30 4

28 König, Michael Hammer Spitzbuben 3.163 30 3

29 Rump, Th omas Lur up im SVL 3.065 26 3

30 Dwinger, Niels Reizende Paloma Asse 3.061 33 5

Ergebnisse Jahresturnier SIG Buben Elmenhorst

Hamburger Senioren Pokal 2006
am Sonntag, den 30. Juli 2006 um 14:00 Uhr

in der Cafeteria Meyer, Bahnhofstr. 19, Neu Wulmstorf
Tel.: 040 / 700 97 00

Veranstalter: Präsidium der VG HH-Süd / Nns.
 im Auftrag des LV 13 Hamburg e.V.

Startberechtigung: alle Skatspieler/-innen ab 60 Jahre

Modus: 2x 48 Spiele nach ISkO

Anmeldungen: am Spieltag im Spiellokal

Startgeld: € 10,50

Verlustgeld: 1.-3. verlorenes Spiel € 0,50 – danach € 1,00

Preise: Pokal und Geldpreise nach Beteiligung

 gez. Hans Schröder
 Präsident VG 13.04 HH-Süd / Nns.

VG 13.04 Hamburg Süd/Nord-Niedersachsen Mannschaftsmeisterschaften, 7.5.2006

Platz Verein Punkte
1 SC Nordheide 2 3.965

Frank Brunkhorst, Dieter Knütel, 
Frank Besemüller, Hartmut Geiss

2 Stader Asse 1 3.860
Karl Heinz Bäßler, Th orsten Cassau,
Hans Gooßen, Günter Winter

3 Este Buxtehude 3.858
Jörg Freyer, Jörg Christensen,
Reinhold Kosbab, Rüdiger Streibing

4 Harburger Skatfreunde 1 3.840
Reinhard Heinsohn, Th omas Morgenstern,
Petra Seeger-Heinsohn, Werner Goebel

5 SC Nordheide 1 3.787
Hans Schröder, Edith Schröder,
Holger Donath, Andreas Schröder

6 Buchholzer Buben 1 3.742
Jutta Geiss, Erich Kowalewski,
Karl Heinz Homann, Eva Hehl

Platz Verein Punkte
7 Harburger Skatfreunde 2 3.719

Jenny Rustemi, Christian Wolfram,
Dieter Perseke, Stefan Jonas

8 Stader Asse 2 3.671
Heinz Butt, Erich Schröder,
Günter Albrecht, Günter Kunh

9 Buchholzer Buben 2 3.661
Lothar Glede, Jürgen Lütge,
Ella Kallner, Siegfried Schiller

10 Herz Bube Drochtersen 3.633
Heinz Spreckels, Kurt Ammer,
Gustav Laut, Brigitte Kunert

11 Handstedter Heideluschen 3.568
Renate Albrecht, Klaus Meier,
Otto Neumann, Wilfried Rieke

12 Harburger Lausbuben 3.531
Manfred Bockelmann Michael Martens,
Uwe Jacobsen, Sascha Bahrdt
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20. offene Deutsche 

Blinden- und Sehbehinderten-Skatmeisterschaft 2006 
im Einzelwettbewerb im Bereich des DSkV 

Freitag, 16. Juni 2006 um 20.00 Uhr 
Samstag, 17. Juni 2006 um 10.00 Uhr 

Berghotel HAMBURG BLICK, Wulmsberg 12, 21149 Hamburg (Harburg) 
 Tel: 040 / 796 12-0 

Ausrichter / 
Turnierleitung: 

Landesverband 13-Hamburg e.V. in Zusammenhang mit dem Deutschen 
Skatverband e.V. und dem Blinden- und Sehbehindertenverein Hamburg e.V. 

Hotel / Buchungen:  Berghotel HAMBURG BLICK; Einzelzimmer 56,00 ; Doppeltzimmer 
100,00 , incl. Halbpension, Parkplatz und Schwimmbad. Zimmerreser-
vierungen bitte nur beim Hotel direkt unter „BLINDENSKAT“ buchen. 
Nähere Auskünfte können bei Ralf Bergner Tel: 040 / 35 32 35 eingeholt 
werden. 

Teilnehmer: Blinde und Sehbehinderte, welche Mitglied einer Behinderten-Selbsthilfe-
organisation oder Teilnehmer einer Ausbildungs- oder Rehastätte sind.  

Startgeld:  Damen und Herren 10,00 ; Jugendliche 5,00 . Zahlbar am Turniertag. 
Bitte keine Überweisungen. 

Anmeldungen: Bei Lothar Kujas, Alsterkrugchaussee 180, 22297 Hamburg;  
Tel: 040 / 51 26 14, Handy: 0176 22 04 72 27;  
Mail: spieleuebersicht@lv13.de 

Modus:  Gespielt werden 3 Serien nach der internationalen Skatordnung und den 
Regeln des DSkV. Am Freitag 17.06.2006 um 20.00 Uhr die 1. und am 
Samstag 18.06.2006 ab 10.00 Uhr die 2. und 3. Serie. Spielzeit pro Serie 
2,5 Stunden. Frz. Blatt mit Kreisen und Strichen auf Folie.  
Tischbetreuung (Listenführung) durch Sehende. 

verlorene Spiele:  1. bis 3. Spiel 0,50  – ab dem 4. verlorenen Spiel 1,00 .

Preise:  Die Höhe der Preisgelder liegt, wie immer, über der Summe der Startgelder. 
Näheres wird vor Turnierbeginn bekannt gegeben. Die Abrechnung erfolgt 
über den LV 13 Hamburg e.V. Teilnehmern, welche Mitglied im DSkV sind, 
wird ein Zuschuss gezahlt. Die Höhe wird vor Ort bekannt gegeben. Als 
Nachweis der Mitgliedschaft ist der Spielerpass des DSkV vorzulegen. 

Spenden: Spenden sind gerne gesehen. Hierbei ist es unerheblich, ob es sich um 
Sachspenden für eine Tombola oder Geldspenden handelt. Spenden bitte an 
Lothar Kujas oder auf das Konto des LV 13-Hamburg e.V.  
Bankverbindung: Hypo und Vereinsbank Kto Nr: 16 16 887  
BLZ 200 300 00. Kennwort: „Deutsche Blindenmeisterschaft“ 

Mannschaften: Zusätzlich wird ein Mannschaftswettbewerb für Dreiermannschaften bei 
einem Einsatz von 15,00  gespielt. 

Am Samstag, wird mit den Teilnehmern, Helfern und Begleitpersonen ein Preisskat 
veranstaltet 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ der Deutsche Skatverband e.V. 
der Landesverband 13-Hamburg e.V. und der 

Blinden und Sehbehindertenverein Hamburg e.V. 

Gespielt werden dreimal 48 Spiele nach den Regeln und Ordnungen des Deutschen Skatverbandes e. V. Einsatz 15,– F (inkl. Kartengeld);
Mannschaft 20,– F 1. verlorene Spiel 0,50 D , jedes weitere verlorene Spiel 1,– D.

Das gesamte Startgeld wird ausgespielt!!!
Veranstalter: Bremer Skatverband e.V. Turnierleitung: Hans Cordes

Keine Auflage einer Mindestteilnehmerzahl

Nichtraucher spielen unter sich.

1. Preis: 2500,– F )
2. Preis: 1500,– F )
3. Preis: 1000,– F )
4. Preis: 750,– F
5. Preis: 1Woche Salou/Spanien

6. Preis: Einkaufsgutschein über 500,– F
– das größte Einkaufszentrum des Nordens –

7. Preis: 400,– F
8. Preis: 200,– F
9. Preis: 150,– F

10. – 12. Preis: je 100,– F
13. – 20. Preis: je 70,– F
21. – 30. Preis: je 40,– F
31. – 50. Preis: je 25,– F

Sonntag, 29. Oktober 2006
Hotel Strandlust · Bremen Vegesack · Rohrstraße 11 · Für preiswertes Mittagessen ist gesorgt

Die Bremer Tageszeitungen AG,                 und der Bremer Skatverband e. V.
wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und vor allem ”GUT BLATT”.

Serienpreise: jeweils der 1. = 100,– F 2. = 60,– F 3. = 30,– F
Mannschaften: 1. Preis 500,– F 2.–7. Preis 30%, 20%, 2 x 15% und 2 x 10% des verbleibenden Startgeldes

(wobei die beste Damenmannschaft mindestens den 5. Preis erhält) sowie 4 Pokale des WESER-KURIER

E I N S E R V I C E I H R E R T A G E S Z E I T U N G

33. ROLAND-POKAL
Schirmherr: Herr Jens Böhrnsen, Präsident des Bremer Senats

Einzelwertung für Damen, Herren, Senioren (ab 65 Jahre), Junioren (bis 21 Jahre) mit Serienwertung und Mannschaften

PREISSKAT-TURNIER
52 Jahre BREMER SKATVERBAND e.V. · Offene Skatveranstaltung

Einlass 8.30 Uhr
Beginn 10.00 Uhr

Karten-Vorverkauf: im Pressehaus, Kundenzentrum, Martinistraße 43, 28195 Bremen, in der Geschäftsstelle des Bremer Skatverbands,
Hemmstraße 240, 28215 Bremen; oder Überweisung auf das Konto des Bremer Skatverbands 1145 9559 (BLZ 290 501 01) Sparkasse Bremen;

Stichwort: Roland-Pokal 2006 – Bitte Raucher oder Nichtraucher mit angeben!

sowie weitere Geld- und Sachpreise. Beste Dame, bester Senior (über 65 Jahre)
und bester Junior (bis 21 Jahre) je 50,– D (sofern nicht unter den ersten 20) 

je 1 Pokal

urlaub plus GmbH

Skatreiseteam Plätzer

Spezialreisebüro für den Skatfreund
Gruppenreisen · Urlaubsreisen

Tel. 04 21 / 8 30 29 49 · ww.skatreiseteam.de

3 Personen, Hotel*** mit Vollpension, Teilnahme möglich am beliebten Skatturnier 
mit hoher Preisgestaltung (Preisgelder ca. D 100.000,–)
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Qualifikationsturnier zur 
LV - Mannschaftsmeisterschaft für Herren 

im LV 13 – Hamburg e. V. 

am Sonntag 02.07.2006  um 09.00 Uhr.
Restaurant der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

Ablauf:  1. Serie: 09.00 – 11.00 Uhr 
2. Serie: 11.30 – 14.00 Uhr, ab 12.30 Uhr Tischweise Mittagessen  
3. Serie: 14.30 – 16.30 Uhr 
4. Serie: 17.00 – 19.00 Uhr,  
19.30 Uhr Bekanntgabe der Qualifizierten zur LV 
Mannschaftsmeisterschaft. 

Startgeld:  Pro Mannschaft 68,00  incl. Essensgeld. 
Die Ersatzspieler zahlen am Turniertag 6,00                   
Überweisungen durch die Vereine auf das Konto: Landesverband 13-
Hamburg e. V., Hypo Vereinsbank Kto Nr. 16 16 887,                      
BLZ 200 300 00, LV MM, 25.06.2006

Modus:  4 Serien á 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung und den 
Regeln des DSkV.   
Zur 2. Serie wird nach der Mannschaftspunktzahl gesetzt. 
Es müssen alle Serien durchgespielt werden. 
Preisskat bei einem Einsatz von 5,00  für 4 Serien 
kann gespielt werden.

Teilnehmer:  alle Herren-Mannschaften mit Ersatzspieler. 
Damen sind in Herrenmannschaften (gemischt) spielberechtigt. 
Spieler/innen, die bereits eine Qualifikation zur Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft  erreicht haben, können keine weitere 
Qualifikation für eine andere Mannschaft erspielen. 

verlorene Spiele: Dame, Herren und Junioren   0,50  pro verl. Spiel, ab 4. Spiel   
je1,00 , Jugendliche 0,25  pro verl. Spiel, ab 4. Spiel je 0,50 

Veranstalter: Präsidium des LV 13 – Hamburg e.V;  weitere Information beim 
Turnierleiter Holger Barteit  Tel: 040 / 653 36 75 

Meldungen / 
unbedingt 

erforderlich 

die Vereinsmannschaften durch die Vereine bis zum 17.06.2006 an 
Bernd Simon, Oberst von Stauffenberg-Str. 52, 25421 Pinneberg; 
Mail: liga@LV13.de; Fax: 04101 / 55 24 95. Später eingehende 
Meldungen können nicht berücksichtigt werden. 

Qualifikation: Wurde nach Quote vergeben. Neben dem Titelverteidiger SIG Buben 
Elmenhorst 1;   Platz 1 – 29.  
Alle Damenmannschaften sind für die Endrunde am 13.8.2006 
qualifiziert. 

„GUT BLATT“ wünscht das Präsidium des LV 13-Hamburg e. V.  

LV - Mannschaftsmeisterschaft für  
Damen und Herren 

im LV 13 – Hamburg e. V. 

am Sonntag, 13.08.2006 um 09.00 Uhr.
Sportlerheim der SIG Buben Elmenhorst 

Ablauf:  1. Serie: 09.00 bis 11.00 Uhr;  
2. Serie: 11.30 bis 14.00 Uhr ca. 12.30Uhr tischweise Mittagessen  
3. Serie: 14.30 bis 16.30 Uhr;  
4. Serie: 17.00 bis 19.00 Uhr; ca. 19.30 Uhr Siegerehrung. 

Startgeld nur für 
Damenmannschaften: 

 Pro Mannschaft 48,00 . Überweisungen durch die Vereine auf das 
Konto: Landesverband 13-Hamburg e. V., Hypo Vereinsbank Kto Nr. 
16 16 887, BLZ 200 300 00, LV MM Damen, bis zum 06.08.2006 

Essengeld von 6,00  wird von jedem Teilnehmer vor Ort gezahlt. 

Modus: 4 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung und den 
Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird nach der Mannschaftspunktzahl 
gesetzt. Es müssen alle Serien durchgespielt werden. 
Preisskat bei einem Einsatz von 10,00  pro Teilnehmer für 4 Serien 
kann gespielt werden.

Teilnehmer: Herren: neben dem Titelverteidiger SIG Buben Elmenhorst 1 die 29 
besten Mannschaften der LV 13-Qualifikation, sowie 6 Mannschaften 
der VG 13.04 Hamburg-Süd-Vorrunde.  
Damen: alle Damenmannschaften des LV 13-Hamburg e. V. 
Spielgemeinschaften innerhalb der VG 13.04 oder des LV-13 sind 
erlaubt. 
Spieler/innen, die bereits eine Qualifikation zur Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft erreicht haben, können keine weitere 
Qualifikation für eine andere Mannschaft erspielen. 

verlorene Spiele:  Damen, Herren und Junioren 0,50  pro verl. Spiel, ab 4. Spiel   
je1,00 . Jugendliche 0,25  pro verl. Spiel, ab 4. Spiel je 0,50 

Veranstalter: Präsidium des LV 13 – Hamburg e.V.;  weitere Informationen beim 
Turnierleiter Holger Barteit, Tel: 040 / 653 36 75 

Meldungen nur für 

Damenmannschaften 
unbedingt 

erforderlich 

die Vereinsmannschaften durch die Vereine bis zum 01.08.2006 an 
Bernd Simon, Oberst von Stauffenberg-Str. 52, 25421 Pinneberg; 
Mail liga@LV13.de; Fax: 04101 / 55 24 95. Später eingehende 
Meldungen können nicht berücksichtigt werden. 

Neben dem Winterpokalsieger qualifizieren sich 4 Herren- sowie 

2 Damenmannschaften neben dem Titelverteidiger SIG Buben 
Elmenhorst für die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften am 

21./22.10.2006 in Mainz 

                                                                                                                                                            
„GUT BLATT“ wünscht das Präsidium des LV 13-Hamburg e. V.  
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Liebe Skatfreundin, lieber Skatfreund

Ich möchte noch einmal auf den 4. Ligaspieltag zurückkommen. 

Leider haben einige die Anweisung in der letzten Hamburger Skat-

rundschau nicht verstanden. Hier also noch einmal die Änderung 

und Anweisung, wie der 4. Spieltag ausgetragen wird.

Die Deutsche Nationalelf wird Gruppensieger:

Der 4. Spieltag fi ndet am Sonntag, den 25. Juni 2006 um 15.00 Uhr statt. 

Man kann die Spielpaarungen, wenn alle 4 Mannschaften damit einver-

standen sind, auch vorverlegen und zwischen dem 17. Juni und 25. Juni spielen. 

Dabei ist es völlig egal, wann gespielt wird. So z.B. am 25. Juni um 10.00 Uhr, oder 

am 23. Juni um 19.00 Uhr oder an einem anderen Wochentag um 19.00 Uhr. Der 

Spieltag muss aber zwischen dem 17. Juni und dem 25. Juni beendet sein.

Die deutsche Nationalelf wird Gruppenzweiter oder scheidet aus:

Der 4. Spieltag fi ndet am Sonnabend, den 24. Juni um 15.00 Uhr statt. 

Irgendwelche Terminverlegungen, welche vom 17. Juni bis zum 25. Juni 

abgesprochen wurden, bleiben selbstverständlich bestehen!!!

Dies ist nur eine einmalige Ausnahme und gilt nicht für die Zukunft! Eine Infor-

mation gebe ich dann am Mittwoch, den 21. Juni an alle Mannschaften raus. Bei 

Spielverlegungen müssen die jeweiligen Staff elleiter informiert werden. Sollten noch 

Fragen auftreten, bitte ich um Rückruf. 

Tel:  04101 / 59 21 61

Mobil: 0179 / 974 67 90

Mit den besten Grüßen

Bernd Simon

Ligaobmann LV 13 Hamburg e. V.

SKATCLUB „Zur Post“ TORNESCH 
lädt ein zur

22. OFFENEN TORNESCHER   

SKAT - MEISTERSCHAFT 2006 

Am 

Sonntag

den 1. OKTOBER 2006 
um 14:00 Uhr 

Hotel  
Kröger’s Gasthof 

Tornesch-Ahrenlohe 
Ahrenloher Str. 169 

Anfahrt auf unserer homepage
www.skatzurpost.de 

EINZEL 4er-MANNSCHAFT 
1. PREIS        300,00     Euro 1. PREIS        45 %  des  Einsatzes 
2. PREIS        200,00     Euro 2. PREIS        35 %  des  Einsatzes 
3. PREIS        100,00     Euro 3. PREIS        20 %  des  Einsatzes 

Weitere Geld- oder/und Sachpreise je nach Beteiligung 

Spielmodus: 2 Serien à 48 Spiele ohne Ramsch 
 nach den internationalen / DSKV Regeln 

Einsatz:                         Einzel: 10,00 Euro     Mannschaft: 20,00 Euro  

Betgeld:                             1.-3. Spiel je 0,50 Cent – ab 4. Spiel je 1,00 Euro 

Eingepasste Spiele:           je 0,50 Cent 

Anmeldung: bitte namentlich bis zum  26. Sept. 2006 
   Manuel Georgiadis           0160 96 75 4126 
   Klaus-Dieter Groth   eMail: kladie@t-online.de   

                04122 / 5 28 74 

Der Vorstand 
wünscht Euch eine gute Anreise  

und auf Eure Anmeldung und Teilnahme freuen wir uns sehr 
und sagen schon heute „Gut Blatt“ 

☎☎
☎☎
☎




